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Aktions- und Demokonsens 
Internationaler Frauen*tag 8. März, Tag gegen Gewalt an Frauen* und Mädchen* 25. November und 

weitere Demonstrationen und Aktionen zu frauen*politischen und patriarchatskritischen Themen 

Stand 03. September 2021 - [Ergebnisse Treffen 31.8. und Feinformulierung im Nachgang, TBD „Männer“ Pkt 12] 

 

1. Unsere Aktionseinheit umfasst alle Unterstützer*innen und bezieht sich auf die Durchführung 

kämpferischer, vielfältiger und bunter Aktionen zu frauen*politischen und patriarchatskritischen 

Aktivitäten. Aktionshöhepunkte sind der internationale Frauen*tag 8. März und der Tag gegen Gewalt an 

Frauen* und Mädchen* 25. November. 

2. Wir wenden uns an alle Mädchen*, Frauen* und von patriarchalen Strukturen unterdrückten Menschen 

in München, die an der Vorbereitung oder den Aktionen teilnehmen wollen.  

3. Wir arbeitet auf antifaschistischer Grundlage, intersektional, demokratisch, gleichberechtigt und 

überparteilich, fördern Diversität und erklären uns solidarisch zu anderen emanzipatorischen Kämpfen. 

4. Jede Organisation ist berechtigt, auf den Aktionen ihre eigenen Standpunkte und Werbematerialien auf der 

oben genannten Grundlage zu verbreiten. Die Standpunkte können unterschiedlich sein und mit 

demokratischer Streitkultur inhaltliche Widersprüche ausgetragen werden. Keine gegenseitigen 

öffentlichen Angriffe, sie schaden der Einheit. Die im Bündnis aktiven Organisationen entscheiden wie die 

jeweilige Aktion gestaltet wird. 

5. Wir wählen ein Koordinierungsteam, das die Arbeit koordiniert und die Aktionseinheit nach außen vertritt. 

Die Kommunikationswege müssen transparent gehalten werden. Vor jedem Bündnistreffen vereinbaren wir 

eine Redeleitung und eine Protokollführung. Aus dem Protokoll müssen getroffene Entscheidungen klar 

ersichtlich sein.  

6. Jede Organisation übernimmt Verantwortung und mobilisiert zu gemeinsamen Aktionen nach Kräften. 

Wir unterstützen uns gegenseitig und sorgen dafür, dass jede Person sich ihren Aufgaben gewachsen fühlt. 

7. Es gibt einen kurzen gemeinsamen Aufruf für die Aktion. Alle Organisationen/Einzelpersonen, die die 

Aktionen unterstützen, werden auf unserer Homepage aufgeführt. Herausgeberin des Aufrufs ist das 

Münchner Aktionsbündnis 8. März. Das Impressum ist jeweils zu klären. 

8. Am Anfang jeder Planungsphase legen wir ein Aktionskonzept fest, an dem sich das Redekonzept zu 

orientieren hat. Ausgewählte Reden sollen die vielfältigen Anliegen der frauen*politischen und 

patriarchatskritischen Bewegung repräsentieren. Kulturbeiträge runden das Programm ab. 

9. Durch Infostände beteiligter Organisationen soll bei den Aktionen die Bevölkerung informiert werden. 

Kreative Aktionen sind willkommen. Jede*r ist verantwortlich für die Durchführung bis zum Ende. Infostände 

und Aktionen müssen dem Koordinierungsteam im Vorhinein mitgeteilt werden. 

10. Für alle größeren Demos wählen wir eine mehrköpfige Demoleitung, die sich auch schnell über wichtige 

Fragen im Konsens abstimmen kann. Wir achten darauf, dass die Demoleitung divers besetzt ist. 

11. Ordner*innen für unsere Aktionen werden von den beteiligten Organisationen je nach Größe der 

Organisation gestellt. Alle Organisationen melden ihre Ordner*innen (spätestens) eine Woche vorher 

verbindlich an das Koordinierungsteam. Als deutlich männlich gelesenen Personen sollen sich im Hintergrund 

halten und keine Schlüsselpositionen einnehmen. 

12. Cis endo Männer sind zur Kundgebung und Demonstration eingeladen, wenn sie für die Überwindung des 

Patriarchats und für die Rechte und die Befreiung der Frau* eintreten und die Aktion nicht dominieren. 

13. Wir finanzieren unsere Arbeit selbst. Dazu sammeln wir Spenden und gewinnen Unterstützer*innen: 

- Jede Einzelperson oder kleine Organisation bezahlt einen Beitrag von 5 - 10 €. 

- Jede größere Organisation/Partei bezahlt einen Beitrag von mindestens 30 - 50 €. 

Stehen aus Gründen keine Mittel zur Verfügung werden wir eine Lösung finden.  

Aus unseren Reihen wird eine Kassierer*in und eine Kassenprüfer*in gewählt. 

* Menschen mit einer ganz oder teilweisen weiblichen Identität 

„Trans“ bezeichnet Personen, deren Geschlechtsidentität von dem ihnen bei der Geburt zugewiesenen Geschlecht 

abweicht, „cis“ wenn sie übereinstimmt. „Inter“ bezeichnet Personen, deren angeborenen körperlichen Merkmale nicht den 

medizinischen Normvorstellungen von männlichen und weiblichen Körpern entsprechen, „endo“, wenn sie dies tun. 
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Zu Offenem Punkt „Männer“  

Wenn wir Frauen-STERN schreiben müssen wir konsequent auch Männer erläutern 

„Männlich gelesen Personen“ würde etwas unterstreichen, was wir abschaffen wollen, und zwar, das Personen 

über andere urteilen und ihre geschlechtliche Identität an der „Nasenspitze“ ablesen. 

„Männer“ würde sowohl für cis als auch trans und inter Männer stehen und damit Personen ausschließen, die 

vom patriarchalen Strukturen unterdrückt werden. Besonders klar steht der Widerspruch im T und I von 

FLINTA*. 

Männer*** mit Erläuterung würde nicht erforderlich, wenn wir gleich „cis endo Männer“ schreiben.  

Es würde auch dem Ansinnen des Punkt 12 gerecht, der auf die Machtposition / Privilegien von Cis-Männern 

eingeht. Eine Erläuterung von cis, trans, endo und inter können wir unten anfügen, auch wenn wir trans und 

inter nicht benutzen 

 

Zu den Personen, die wir ansprechen: 

Mit „Frauen*, Mädchen* (Menschen mit einer ganz oder teilweisen weiblichen Identität) und von patriarchalen 

Strukturen unterdrückten Menschen“ wollten wir möglichst umfassend formulieren, ohne statt z.B. mit FLINTA* 

Personen nicht eingeschlossen zu haben. 

 

Interessant folgender Aufruf vom 3.2.2019 des Hamburger Bündnis zum internationalen 8. März Streik: 

Ihr habt Fragen zur Form des Streiks am 8. März oder wollt einfach wissen, worum es geht? Dann kommt 

vorbei und sprecht mit uns. Wir freuen uns aber auch explizit über die Teilnahme von cis-Männern, die sich 

fragen, wie sie unseren Streik unterstützen können und sich hierfür selbständig miteinander vernetzen können 

 


